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Reidys- Gefehblatt

JE 26.

—

Qubalt: Allerhddfter €rla§, betreffend bie Aufnahme einer Unleibe auf Grunbd ber Gefehe vom 16. Februar
1882 unb vom 2. Mary 1883, &. 837,

(Mr. 1521.) Allerhddyfter Crlaf, betreffend bie WUufnahme einer nleihe auf Grund der Gefeze
vom 16. Februar 1882 (Reidh)8Gefegbl. &. 39) undb vom 2. Mary 1883
(Reidh8 - Gefesbl. &. 29). Bom 26. November 1883.

?qu Fbren Beridht vom 20. November d. J. genehmige Jdy, daf auf Grund
bed Gefeged vom 16. Februar 1882, betreffend die Ausfithrung bdes AUnfchlufjes
der freien und Hanfeftadt Hamburg an bad deutfche IJollgebiet (Reichd - Gefegbl.
©. 39), ein Betrag von 4000000 Marf und auf Grund de8 Gefeged vom
2. Mary 1883, betreffend bie Aufnabme einer Unleibe fiir Jwede der BVermaltungen
ded Meichaheered, ber Marine und der ReidyBeifenbahnen (Reich3- Gefegbl. S. 29),
ein Betrag von 24 387 079 Mark, jufammen alfo ein Betrag von 28 387 079 Mart
burd) eine nad) den Beftimmungen ded8 Gefefied vom 19. Juni 1868 (Bunbdes-
®efegbl. ©. 339) u vermaltenbe Anleibe bejhafft und ju diefem Rwed ein
entfprechender Betrag von Schuldver|dhreibungen, und jwar iiber yweihundert Marf,
fiunfhundert Mark, eintaufend Marf, jweitaufend Marf und fiinftaufend Mark
audgegeben werde.

Die Anleihe ift mit jabelid vier vom Hundert am 1. Wpril und 1. Oftober
ju verginfen.

Die Tilgung de8 Sculdfapitald erfolgt in ber Art, daf die durdy den
Reihdhaushaltd-Ctat dagu beftimmten Mittel jum AUnfauf einer entfprechenden
Unzabl von Sduldverfdyreibungen verwendet werben. Dem Reid) bleibt das
Redht vorbehalten, die im Umlauf befindlicdhen Sdhuldverfdyreibungen jur Einléfung
gegen Baarzablung ded Kapitalbetvaged binmen einer gefeglich) feftyuftellenden Frift
ju hindigen. Den Jnbabern der Sdyuldver{dyreibungen fteht ein Kiindigungsdredht
gegen dad Reidh nicht gu.

Reidye- Befepbl. 1853, 55

Ausgegeben gu BVerlin ben 4. Dejember 1883,
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Sy ermichtige Sie, hiernad) die weiteren Unordbnungen ju treffen und die
Reichdjchuldenvermaltung mit naberer Unweijung zu verfehen.

Diefer Mein Crlaf ift durd) dad Reichd- Gefesblatt jur sffentlichen Kenntnif
ju bringen.

Berlin, den 26. November 1883,

Wilbhelm.
In Bertretung bed8 Reidydlanlers:
von Burdacd.
An den Reidydfanyler.

Heraudgegeben im Reidj8amt bed JFnnern.
Berlin, gedbrudt in ber Reidydbruderei.




	(Nr. 1521.) Allerhöchster Erlaß, betreffend die Aufnahme einer Anleihe auf Grund der Gestze vom 16. Februar 1882 (Reichs-Gesetzbl. S. 39) und vom 2. März 1883 (Reichs-Gesetzbl. S. 29).

